
Basketballturnier im Brautwiesenpark ist das A und O von Sportfans am 19. Juni

Görlitz.Am 21. Juni, findet von
10.00 bis 17.00 Uhr das dritte
Basketballturnier auf der Sport-
anlage im Brautwiesenpark
statt. Teilnehmen kann man im
Alter von 14 bis 27 Jahren. Ge-
spielt wird in Teams mit fünf
Feld- und bis zu drei Auswech-
selspielern. Die Startgebühr be-
trägt 10 Euro pro Mannschaft
und ist am Turniertag zu zah-
len. Verpflegung ist selbst mit-
zubringen. Anmeldeschluss ist
der 19. Juni. Veranstalter ist die
Stadtweite mobile Kinder- und
Jugendarbeit des ASB RV Zit-
tau/Görlitz e.V. in Koopera-
tionmit demesta e.V., demGör-
litzer BC Squirrels e.V. und der
Wohnungsgenossenschaft Ge-
nos. Anmeldung beim ASB in
der Jakobstraße 5/Hinterhaus
in Görlitz, Tel.: (03581) 669 30
72; Mobil: (0172) 1328399; E-
Mail: mokja@asb-gr.de

Auf der Sportanlage im Brautwiesenpark neben der Waldorfschule im alten Güterbahnhof kommen
am 21. Juni statt der Tore die Körbe zum Einsatz. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Aktuell im Innenteil
Görlitz
Beim Europamarathon
wird es wohl neuen
Teilnehmerrekord geben

Niesky
Das Holzhausfest wird
begleitet vom Holzhaus-
Lauf und Ausstellung

Görlitz/Zittau
Das Theater hat das
Programm für die neue
Spielzeit vorgestellt

MiaHornemannundFlorianSauerhabendasgetan,washeutekaumnoch jemand tut – siehabeneinen
neuen landwirtschaftlichen Betrieb „aus dem Boden gestampft“. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Wie die Region eigenen
Fortschritt organisiert

Die durchschnittliche Grö-
ße eines Gemüsebaubetriebs
in Deutschland liegt bei etwa
18,7 Hektar. Mia Hornemann
und Florian Sauer haben 2
Hektar in Ober-Neundorf ge-
pachtet, wobei ihr Gemüsean-
bau im engeren Sinn auf 0,2
Hektar stattfindet – den Rest
machen Kartoffelacker, Wiese
und Hecken aus. Aber ihr An-
bau ist als „solidarische Land-
wirtschaft“ auf Mitglieder
einer Überzeugungsgemein-
schaft ausgerichtet.

Ober-Neundorf. „Die EU setzt
zurErreichungvonUmwelt und
Naturschutz auf Vorschriften,
Bürokratie undVerbote. Das ist
das, was ein Staat nun einmal
ambestenkann.Dabeiwird den
Landwirten und den Menschen
allgemein misstraut und sie im-
mer enger kontrolliert“, beklagt
Florian Sauer, der mit Mia

Hornemann die Gesellschaft
bürgerlichen Rechtes (GbR)
„Lichte Wurzel“ in Ober-Neun-
dorf betreibt.

Mia Hornemann erläutert:
„Solidarische Landwirtschaft
bedeutet, dass sich eine feste
Gruppe von Konsumenten um
den Hof formiert und einen fes-
ten monatlichen Beitrag zahlt
unddafürdieProduktevomHof
bekommt.“ Die zunächst 35 fes-
ten Abnehmer fanden die bei-
den über Flugblätter, die sie in
unter anderem in Görlitzer Bio-
läden oder in Zimmis Einkaufs-
markt in Zodel ausgelegt hat-
ten. Konsumenten im engeren
Sinne sind das nicht, denn es
geht hier um Menschen, „die
mitmachen wollen.“ Wer am
System teilnimmt, ist etwa zu
freiwilligen Arbeitseinsätzen
eingeladen. Für das erste Jahr
der Betriebsexistenz sei dies
auch kommuniziert und nötig

gewesen, „aber das Mitarbeiten
ist keine Pflicht, weil manche
das aus verschiedenen Grün-
den nicht können oder auch
nicht wollen“, erklärt Mia
Hornemann. Zum ersten
Arbeitseinsatz überhaupt wa-
ren übrigens sieben Leute da-
bei. „Das war auch ein positives
sozialesEreignis.Wirhabenviel
geschafft und hier auch Mittag
gegessen“, berichtet sie. Der
Kreis der Abnehmer, Mitglieder
oder Mitmacher hat quasi ein
Abo auf einen festen Waren-
korb.

„Durch die Warenkörbe ha-
ben wir unser festes Einkom-
men und wenn die Ernte
schlecht wird, zahlen sie weiter
und wenn die Ernte bombas-
tisch ist, zahlen sie auchnur den
stets gleichen Preis“, sagt Hor-
nemann und erläutert die Zu-
sammenstellung des Warenkor-
bes. Fortsetzung im Innenteil

Freizeit

Mit allen Sinnen an
der Mühle genießen

Förstgen.Vom7. bis 9. Juni lädt
die Wassermühle Förstgen,
Mühlweg3, zueinemVeranstal-
tungswochenende ein, das Mu-
sik, regionale Spezialitäten und
Kultur vereint. Den Auftakt
macht am Samstag ein Liveauf-
tritt von Peter Hirschbrich und
Band. Von 14.00 bis 17.00 Uhr
erwartet die Besucher handge-
machteMusik in stimmungsvol-
ler Atmosphäre. Für das leibli-
che Wohl sorgen Kuchen vom
Dorfbäcker, Gallowaywürste,
Oberlausitzer Bauernhofeis so-
wieCocktails –mitundohneAl-
kohol.Wermag, kanndasTanz-
bein schwingen. Am Pfingst-
sonntag geht es von 14.00 bis
17.00 Uhr kulinarisch weiter.
Zusätzlich zu den regionalen
Klassikernwird frischerFlamm-
kuchen aus dem Holzbackofen
serviert. Die Künstlerin Elke
Dospil stellt Fotos aus. Den Ab-

schlussbildetderMühlentagam
Montag, 9. Juni,mit einemganz-
tägigen Programmvon 10.00 bis
17.00Uhr.Besucherkönnendie
historische Mühle besichtigen
und sich erneut auf regionale
Leckereien freuen. Ein beson-
derer Genuss sind traditionelle
Moorschnuckenbratwürste des
Mühlenteams, die exklusiv zu
diesemAnlass gegrillt werden.

Till Scholtz-Knobloch

Die Wassermühle in Förstgen bietet ein stimmungsvolles Ambiente.

Das Mühlenteam bewirtet Gäste.

Fechten

1.600 km Anreise
Plovid/Görlitz. 1.600 Kilome-
ter Anreise steckten den acht
Görlitzer Fechtern der bei der
Senioren-Europameisterschaft
im bulgarischen Plovdiv in den
Knochen.Am26.Mai gingen sie
an den Start. An einem Ereignis
dieser Größe hatten alle gemel-
deten Teilnehmer im Alter zwi-
schen 40 und 80 Jahren bislang
noch nie teilgenommen. Mi-
chael Knispel, der älteste unter
ihnen, trat in der AK 70 an und
belegte den 44. Platz. „Jeder
Sportler hatte natürlich den
Ehrgeiz, eine gute Platzierung
zu belegen, aber viel mehr stand
das Erlebnis im Vordergrund“,
betont Michael Stöbe vom

Fechtsportverein Görlitz e.V.
gegenüber der Redaktion. tsk

Michael Knispel Foto: M. Stöbe

Gesellschaft

Karasek zieht es
bis Reichenbach

Reichenbach. Am 13. Juni,
19.30 Uhr, findet im Kulturklub
Reichenbach in der Mittelstra-
ße 12 ein heimatgeschichtlicher
Vortrag unter dem Titel „My-
thos Räuberhauptmann Kara-
sek“ statt. Dietmar Eichhorn,
Leutersdorfer Wegewart und
Gästeführer, beleuchtet in sei-
nem Vortrag die Figur des Räu-
berhauptmannsKarasek,derbis
heute fester Bestandteil der
Oberlausitzer Folklore ist.

Der Vortrag geht der Frage

nach, wer Karasek war, welche
Taten ihm zugeschrieben wer-
den und weshalb seine Ge-
schichte bis heute nachwirkt.
Thematisiert werden neben sei-
ner Herkunft auch seine Aktivi-
täten an verschiedenen Orten
sowie sein überraschend
elegantes Auftreten als Hausie-
rer. Ein besonderer Fokus liegt
auf der ehemaligen böhmi-
schen Enklave Niederleuters-
dorf und der Kreibichschenke.
Der Eintritt beträgt 4 Euro.

Im Oberland ist Räuberhauptmann Karasek bis heute in allen Ge-
nerationen bekannt und bleibt als historsche Figur auch ein Touris-
musträger. Foto: Volker Döhring

Gesellschaft

Junge Blickwinkel
auf die alte Kirche

Ullersdorf.Unter dem Titel Bil-
derzeit 2025 präsentieren die
Konfirmanden der Evangeli-
schen Gesamtkirchengemeinde
Waldhufen-Vierkirchen des
Jahrgangs 2026 an den Juni-
abenden persönliche Entde-
ckungen rund um die Ullers-
dorfer Sankt- Wolfgang-Kirche.
Mit Bibel, historischen Fakten

und dem Smartphone nähern
sie sich den Details der Kirche
und ihrer Geschichten. Fotos,
Gedanken und Geschichten –
werden per Beamer in der Kir-
che gezeigt. Die etwa 30-minü-
tigenVeranstaltungen finden je-
weilsmittwochs am 11., 18. und
25. Juni, um 19.30 Uhr, in der
Kirche von Ullersdorf statt.

Kirche von Ullersdorf Foto: Till Scholtz-Knobloch

Musik

Sonntagsjazz
im Gleis 1
Görlitz. Am 8. Juni, 17.00 Uhr,
lädt der Ideenfluss e.V. zum
Sonntagsjazz zuKaffee undKu-
chen ins Gleis 1 im Bahnhof
Görlitz ein, der Eintritt ist frei –
Spenden erwünscht. Die drei
Musiker widmen sich unbe-
kannteren Kompositionen.

Politik

Mit OB und MP
im Gespräch
Görlitz.OberbürgermeisterOc-
tavian Ursu hält am Mittwoch,
11. Juni, 12.30 bis 14.30Uhr auf
dem Marienplatz eine Sprech-
stunde für jedermann. Dabei er-
hält er diesmal Unterstützung
von Ministerpräsident Michael
Kretschmer.

Hier können Sie
Natur pur erleben!

Für unsere Jüngsten:
Riesenhüpfkissen
Sandkasten
Kletterhahn
Ponykutschfahrten

Ganztägig gibt es
frisch gegrillte Broiler,
Kaffeespezialitäten und
hausgemachten
Bauernhofkuchen,
Eisbecher in verschiedenen
Variationen und Softeis.

Geflügelhof Mario Steinert
Weißenberger Str. 73 a, 02906 Diehsa

Tel. 0171/3673454

Unser Bauernhofcafé in
Diehsa hat geöffnet!

Jeden Sonntag von 10–18 Uhr

Öffnungszeiten Hofladen
Fr. 9–16 Uhr | Sa. 9–14 Uhr

Sonntags geöffnet

lich Willkommen auf dem Geflügel-
und Erlebnisbauernhof Mario Steinert

Dresdener Straße 6
02826 Görlitz
Telefon: 03581/47 52-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de

Bitte beachten Sie!

In der Zeit vom 11.06. bis 19.06.2025
bleibt unsere Geschäftsstelle GÖRLITZ aus
organisatorischen Gründen geschlossen.

Telefonisch und per E-Mail sind wir
wie gewohnt für Sie erreichbar.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Literatur

Das literarische
Erbe der Region
Görlitz.Am12. Juni, 18.00Uhr,
findet im Schlesischen Mu-
seum zu Görlitz bei freiem Ein-
tritt die Premiere des neuen Bu-
ches von Roswitha Schieb statt.
Zur Präsentation ihres „Litera-
rischen Reiseführers Nieder-
schlesien“ laden das Deutsche
Kulturforum östliches Europa
und das Kulturreferat für Schle-
sien herzlich ein.

Bereits mit ihrem „Literari-
schen Reiseführer Breslau“
(letzte Ausgabe 2021) verfasste
Roswitha Schieb eine Annähe-
rung an die Hauptstadt Nieder-
schlesiens. Nun legt sie über-
zeugend dar, dass ganz Nieder-
schlesien eine üppige literari-
sche Landschaft ist. Ihre neue
Reise besteht aus fünf Etappen:
Im Kapitel „Im Herzen Nieder-
schlesiens“ reist sie um Schle-
siens Heiligen Berg – den Zob-
ten und Breslau. In „Krieg und
Frieden“ stellt sie Schauplätze
religiöser undnationalerKämp-
fe den Zeugnissen von Versöh-
nung undVerständigung gegen-
über. Der Abschnitt „Schlesi-
sche Mystik“ spürt Schwarm-
geister und Exzentriker von
Görlitz über Bober-Katzbach-
und Isergebirge bis Agneten-
dorf (Jagniatkow) auf. Riesen-
gebirge, Hirschberger Tal und
nicht zuletzt Rübezahl stehen
im Kapitel „Bergromantik“ im
Zentrum. Schließlich werden
Zerrissenheit durch soziale Wi-
dersprüche sowie Einheit in

Gottesgewissheit im Walden-
burger undGlatzer Bergland im
Kapitel „Getuppeltes, Gedop-
peltes“vorAugengeführt.Unter
den zahlreichen Stimmen von
Literaturschaffenden finden
sich auch die der Literatur-No-
belpreisträger Gerhart Haupt-
mann und Olga Tokarczuk so-
wie vonAndreasGryphius,Dai-
sy von Pless, Ruth Hoffmann,
Arnold Zweig, Joanna Bator
oder Filip Springer.

Das 480 Seiten umfassende
Buch erscheint Ende Mai im
Verlag des Deutschen Kulturfo-
rums östliches Europa. Es kos-
tet 22Euro und ist bei der Buch-
premiere in Görlitz erhältlich.

Roswitha Schieb
Foto: Till Scholtz-Knobloch

Zodel hilft Kindern

Zodel. Beim Kinderfest in Zodel konnte der Vorstand des SV Zodel
1968 2.010 Euro Spenden für den Ambulanten Kinder- und Jugend-
hospizdienst Oberlausitz sammeln. Conny Willich nahm für diesen
den Spendenscheck entgegen und bedankte sich bei Spendern und
Sponsoren sowie für das gelungene Fest. Foto: Elke Geisler-Büchner

Verkehr

Halbseitig bleibt
die Brücke offen
Hagenwerder. Seit dem 2. Juni
werden die Bauarbeiten zur In-
standsetzung der Brücken der S
128 am Grenzübergang Hagen-
werder-Radmeritz (Radomie-
rzyce) fortgesetzt. Die Arbeiten
umfassen die Erneuerung des
Korrosionsschutzes an den Ge-
ländern sowie Instandsetzun-
gen an Lagern, Fahrbahnüber-
gängen, Entwässerung, Asphalt
und Pflasterbelägen. Die Bau-
maßnahme soll bis Ende Au-
gust abgeschlossenwerden.Der
erste Teil der Arbeiten wurde
Mitte Dezember 2024 fertigge-
stellt. Dabei waren die Radweg-
beleuchtung erneuert und 26
Lampen auf Flut- und Neiße-
brücke montiert worden. Die
Arbeiten erfolgen unter Auf-
rechterhaltung desVerkehrs bei
halbseitiger Verkehrsführung.
Die Baukosten sollen schein-
bar eine Million Euro nicht
überschreiten, denn sie werden
vom Landesamt für Straßenbau
und Verkehr mit 995.000 Euro
angegeben.

Verkehr

Volltrunken
durch Förstgen
Förstgen. Polizisten haben am
29. Mai in Förstgen eine 2,40-
Promille-Trunkenheitsfahrt
eines 32-jährigen Radlers auf
der K 8471 genMücka beendet.

Gesellschaft

Hilfe nach dem
tragischen Unfall
Schirgiswalde.Nach einem tra-
gischen Arbeitsunfall in einem
stillgelegten Biodiesel-Tank in
Sohland/Spreewar kürzlich ein
54-jähriger Familienvater ver-
storben. Der Mann hinterlässt
seine Ehefrau, mehrere Kinder
sowie ein gemeinsam bewohn-
tes, teilsaniertes Haus in Schir-
giswalde.DieFamilie, insbeson-
dere die beiden jüngsten Kin-
der im Alter von 11 und 13 Jah-
ren, lebtweiterhin in demHaus,
das der Verstorbene über viele
Jahre in Eigenleistung renoviert
hat. Einzelne Arbeiten konnten
nicht mehr abgeschlossen wer-
den. Zur Unterstützung der Fa-
milie gibt es einen Spendenauf-
ruf unter www.gofundme.
com/f/spendenaufruf-fur-die-
familie-von-viktor. Ziel sind
20.000 Euro.

Fußball

Melanchthon mit
U12-Fußballsieg
Görlitz. Kürzlich trafen sich
neun Fußballteams von Grund-
schulen im Stadion der Freund-
schaft. Hier zählt es nicht, wer
das Spiel gewinnt, sondern wel-
cheMannschaft diemeisten To-
re schießt. Dadurch blieb es für
alle bis zum Schluss sehr span-
nend. Nach acht Spielen stand
mit der Melanchthon-Grund-
schule der Sieger fest.

Dez
202519 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 36,20 EUR

EIN SCHATTENTHEATER, DAS ALLES IN DEN SCHATTEN STELLT!

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.
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Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:
• Görlitz (Obermarkt) • Görlitz (Elisabethstr.)
• Reichenbach

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Niederschlesischer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.

Unser Verlag gibt die Wochenzeitung „Oberlausitzer Kurier“ mit den
Lokalausgaben Bautzen, Löbau, Zittau, Kamenz, Bischofswerda heraus.
Insgesamt erreichen unsere Zeitungen wöchentlich über 220.000 Haushalte
in Ostsachsen.

Mit unseren Zeitungen bieten wir der Wirtschaft, dem Handel und allen
Dienstleistern eine ideale Werbeplattform im regionalen redaktionellen
Umfeld.

Wir suchen für unseren Verlag in Bautzen:

Verkäuferischer Innendienst (m/w/d)
in Teilzeit (30 Stunden)

Ihr Aufgaben:
· Unterstützung der Mediaberater im Verkauf
· Koordination von Terminen für die Mediaberater
· Gezielte Akquise von Neukunden und Telefonverkauf
· Angebotserstellung, Erfassung und Auftragsabwicklung
· Entwicklung von Verkaufs- und Marketingkonzepten für Neukunden

Ihr Profil:
· Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung und

kaufmännische Kenntnisse.
· Sie sind an einem abwechslungsreichen Beruf interessiert und

gehen gerne mit Menschen um.
· Sie haben keine Schwierigkeiten neue Kontakte zu schaffen und

bestehende zu pflegen.
· Sie verfügen über sehr gute PC Kenntnisse und sind sicher im

Umgang mit MS Office.

Wir vermitteln Ihnen die nötigen Branchenkenntnisse und bieten
Bewerbern mit Willen zum Erfolg und Durchsetzungsvermögen einen
sicheren Arbeitsplatz in einem mittelständischem Unternehmen.

Bei uns arbeiten Sie mit aufgeschlossenen Kolleginnen und Kollegen in einer
dynamischen Unternehmenskultur. Wenn Sie Freiraum schätzen, um eigene
Ideen zu verwirklichen und sich mutig neuen Herausforderungen stellen,
sind Sie bei uns genau richtig!

Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf und Lichtbild an:
Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH
z. Hd. Verkaufsleitung
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

Suche Bäcker/Bäckerin
zur sofortigen Einstellung bzw. schnellstmöglich
in Voll- oder Teilzeit, gern auch Berufsanfänger.

40 Std. Woche bei Vollzeit • geregelte Arbeitszeiten
von Dienstag bis Samstag • keine Sonn- und Feiertagsarbeit

• Nachtzuschlag • Vergünstigungen • Personalrabatt

Bewerbung bitte an:
Simon Bieneck, Bäckermeister
Martin-Voß-Str. 51 | 02906 Niesky OT See
Tel.: 03588/205029
oder info@feinbaeckerei-bieneck.de

Übernehme Rasenmahd und Grund-
stückspflege. R 01 60/1 66 66 65.

ZMF/ ZMV/ ZMP Zahnmedizinische
Fachangestellte, 
Zur langfristigen Verstärkung unse-
res familiären Teams suchen wir ab
sofort oder gerne auch später eine
ZFA/ ZMV/ ZMP- auch Quereinstei-
ger oder AZUBI. Wir sind tätig in allen
Bereichen der Zahnmed. incl. Chir/
Impl und KFO, Wir freuen uns auf Sie
und Ihre Bewerbung! 
Dres. K.& M. Gebelein, Mittelstr. 7a,                        
02894Reichenbach/OL,                    
dr.k.gebelein@gmx.de

Mitarbeiter mit Herz, Verstand & viel Le-
benserfahrung gesucht, für ca.
20Std. die Woche ? Der zupacken &
mitdenken kann ? Dann schreiben Sie
mir an: job-2025@email.de

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de

Private Senioren-Hilfe in Görlitz. Ich,
weibl., 47 J., unterstütze Sie bei Artz-
besuchen, Einkäufen und Tätigkeiten
im Haushalt. R 01 52/05 29 10 48.

Malteser Hilfsdienst Bautzen
sucht ab sofort Verstärkung für
eine Tätigkeit im Fahrdienst für
Menschen mit Beeinträchtigung.

Die Tätigkeit erfolgt im Rahmen
einer geringfügigen Beschäftigung.

Rufen Sie uns an: 03591/5268-0

Zurück in die Heimat: Deutsche, christ-
liche Familie sucht Mietwohnung/-
haus; Vater (Ingenieur), Ehefrau(Aka-
demiker) und Baby. 3+ ZKB, ab
70qm, bitte nicht Bautzen/Stadt,Nä-
he Großpostwitz,Garten für Anbau
erwünscht. Ab 01.08.
E-Mail: anzeigeWhg@pm.me
R (07 21) 95 77 21 83

Su. 1,5-Zi-Wohnung, max. 30-35 m²
in Kreis Bautzen. Bin Rentner,
NR/NT. Zuschriften unter Chiffre
v LN 174 694 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Ihr neues Zuhause in Mücka ! Orts-
lage, EFH in XXL, 139 m² WNFL, Neu-
bau, massiv, 3 x Kizi, 2 Bäder, nur
886 € mtl., Mietkauf o. Finanz. mögl.,
EnB 44,7 kwh/m²a, Strom, Bj. 2025,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de

WH 7 Zimmer, 2 Bäder, Terasse, NG
mit Garage, 140 m² Wohnfläche.
690m² GS in Königswartha zu ver-
kaufen.v LN 175 019 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Garage Typ Dresden in Görlitz
Rauschwalde am Altersheim zu ver-
kaufen. Dach Fußboden neu, neu ge-
malt, Elektrik neu, Dach von innen
gedämmt. R (0 15 20) 5 40 18 35.

Familie sucht Wohnhaus in Niesky,
Rothenburg o. Umgeb. (bis 15 km).
Finanzierung bis 220 T€ gesichert.R
0 35 81/40 12 39, www.wuestenrot-
immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Familie mit gutem Einkommen sucht
in Görlitz oder Umgebung (bis 20 km)
Wohnhaus möglichst zum Einziehen. 
R 03581/401239, www.wuestenrot-
immobilien.de

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Stellengesuche

■ Stellenangebote

■ Ihr Dienstleister

17525801_001825

 Wohnungen & Immobilien

■ Mietgesuche

■ Wohnungen ■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser
■ Garagen

■ Immobiliengesuche

■ Wohnhäuser

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

NIEDERSCHLESISCHER KURIERNIEDERSCHLESISCHER KURIER

Niederschlesischer Kurier www.Niederschlesischer−Kurier.de Samstag, 7. Juni 2025
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■ Fahrzeugverkäufe

■ Ford

■ Volkswagen

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

 Fahrzeugmarkt 

August-Bebel-Platz 11
02627 Weißenberg

Tel.: 03 58 76 / 41 63 4

Zinzendorfplatz 16
02906 Niesky
Tel.: 0 35 88 / 20 97 22

Tag und Nacht telefonisch erreichbar

Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0

Wir sind Tag & Nacht für Sie da:

03581 / 30 70 17
www.bestattungshaus-klose.de

Bei uns
in besten
Händen.

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Ford Fiesta Futura, EZ 05/2002,
55 kW, silbermet., GW, Ge-

brauchtfahrzeug, Airbag, 8f., Alu,
NR, Scheckheft, Klima, 4-Gang,
Limousine, Euro 4,HU 07/2025,

50.000 km, 1.500,- p VB
R 0 35 93 85 05 31

VW Golf 4, Bj. 2003, kein TÜV
750,- p VB R 01 71 -7 71 77 21

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Suche Simson Moped in erhaltens-
werten Originalzustand. Auch 
lange gestanden oder defekt.
# 0152 / 06048709

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.



Umwelt/Wirtschaft/Gesellschaft

Region organisiert eigenen Fortschritt
Fortsetzung von Seite 1

„Wir haben eine jährliche
Mitgliederversammlung, wo die
Gemeinschaft entscheidet, was
angebaut wird und das bauen
wir dann an. Die einzelnen Kis-
ten sind also gleich zusammen-
gestellt, der Inhalt ist aber so
letztlich gewollt.“ Florian Sauer
ergänzt: „Am Anfang haben wir
eineUmfragelisteaufgesetzt,um
zu schauen, was beliebt ist und
an welchen Produkten sich die
Geister scheiden. Fenchel zum
Beispiel fanden einige richtig
klasse, andere mögen Fenchel
gar nicht.“ Aber saisonal be-
dingt sei man dann eben mal
mehr, mal weniger glücklich.
„Wir versuchen aber die Größe
des Warenkorbes wirklich
gleich zu halten.“

Nicht Produkt, sondern die
Landwirtschaft finanziert

Am Ende komme man preis-
lich ungefähr bei Bioladenprei-
seheraus. FlorianSauer stellt je-
doch klar: „Die Idee der solida-
rischenLandwirtschaft ist jadie,
dass das Gemüse, das landwirt-
schaftlicheProdukt seinenPreis
verliert. Man zahlt eigentlich
nicht für das Produkt, sondern
man finanziert die Landwirt-
schaft als solche.“ Denn die sei
heute schwer gebeutelt durch
grassierende Bürokratie oder
das Diktat von Weltmarktprei-
sen. Ein kleinbäuerlicher Neu-
start sei da imGrunde nur mög-
lich, wennman sich auf eine so-
lidarische Landwirtschaft ein-
lasse.„Es istausmeinerSichtdie
einzige Möglichkeit, dass eine
kleinstrukturierter Landbau,
der der Region, der Umwelt und
den Menschen zugute kommt,
überhaupt noch bestehen
kann.“ 62 % der Obstanbaube-
triebe bewirtschaften übrigens
deutlich weniger als die durch-
schnittlich 18,7 Hektar Fläche
und bleiben unter 10 Hektar.
Aber auch davon ist das Ober-
Neundorfer Paar noch weit ent-
fernt.

Der große Vorteil für jeden,
der sein Konsumverhalten um-
stellen will, liegt zunächst ein-
mal darin, dass man vor Ort se-
hen – oder sich auch beteiligen
kann, wie das Essen angebaut
wird. „Wennman Kinder hat ist
es für die natürlich auch toll das
alles mitzuerleben und Wert-
schätzung für die Lebensmittel

und den Landbau zu bekom-
men“, wirbt Florian Sauer, der
beimit seinerPartnerinbei einer
Biozertifizierung nicht mit-
macht. Eine solche habe zwar
ihren Wert, allerdings eben
überall dort, wo man es tenden-
ziell mit einer unpersönlichen
Warenkette zu tun habe, also
wennman imLadenkauft. „Das
hat auch mal sehr positiv ange-
fangen, beispielsweise bei der
Demeterkontrolle. Landwirte
haben sich gegenseitig besucht
und kontrolliert und dann ist es
irgendwann staatlich reguliert
worden. Wie jedes bürokrati-
sche System hat sich das aber
immer weiter verkompliziert
und ist an vielen Stellen gar
nichtmehr lebenspraktisch.“ Im
Grunde sei vieles zur Knebe-
lung geworden, die dafür sorgt,
dass die Großen sich am Markt
gut positionieren können, Klei-
ne hingegen nicht. Die verläss-
lichste Kontrolle erfolge eh
durch diejenigen, die bei einem
solidarischen Prinzip mitma-
chen und eine bessere Kontrol-
le ausüben, als jede anonyme
Behörde das könne.

Bewusstsein in der
Bevölkerung schärften

Landwirtschaft zeige das viel-
fache Dilemma, dass sich der
Umgangmit erwachsenenMen-
schen immer öfter als respekt-
los erweise. „Ein positivesMen-

schenbild ist gefragt – mit der
Grundhaltung, dass jeder Bauer
an der Gesundheit seines Bo-
dens interessiert ist.“ Die Frage
sei also: „Was brauchen Land-
wirte, um verantwortungsvoll
das Land bewirtschaften zu
können? Ist es wirklich noch
mehr Bürokratie? Oder ist es
doch eher zum Beispiel ein si-
cherer Absatz der Produkte zu
fairen Konditionen, der den all-
gegenwärtigen wirtschaftlichen
Druck mindert, so dass wieder
mehr Raum und Zeit für Arten-
und Bodenschutz im landwirt-
schaftlichen Alltag entsteht?
Dafür braucht es die Unterstüt-
zung der Bevölkerung unserer
Region, den regelmäßigen Ein-
kauf direkt beim Bauern, den
Kauf regionaler Produkte
und/oder die Mitgliedschaft in
einer Solidarischen Landwirt-
schaft“, postuliert Florian
Sauer.

Mehrere solidarische
Anbieter in der Region

Eine Region müsse letztlich
für ihren eigenen sozialen und
ökologischen Fortschritt sor-
gen, den eine EU durch keine
Richtlinie verordnen könne.

Sauer schwört auf seine eige-
ne Demeter-Ausbildung. Eine
solchekönnemaneigentlichauf
jedem biologischen Betrieb ab-
solvieren.EinenTeil seinerAus-
bildung machte er auf einem

biodynamischen, einem Deme-
terhof – dem Luisenhof bei
Chemnitz. „Man schaut wirk-
lich über den Tellerrand und
lernt Dinge, die man in einer
staatlichen Ausbildung nicht
lernt.“ Sein letztes Lehrjahr ab-
solvierte Florian Sauer dann je-
doch im Obst- und Gemüsean-
bau auf dem Stadtgut in Gör-
litz.

Er und Mia Hornemann se-
hen sich nicht als einzige in der
Region den Prinzipien solidari-
scher Landwirtschaft verpflich-
tet. „Am ähnlichsten ist uns
wohl der Heckenhof in Soh-
land am Rotstein, von der Grö-
ße her oder sogar vom Klein-
traktor“, stellen die beiden fest.
Weiterhin nennen sie den En-
derhof in Tetta, „der es so ähn-
lich macht wie wir – aber auch
nicht nur.“ Ferner gebe es in der
AltenGärtnerei in der Paul-Kel-
ler-Straße in Görlitz das La Mi-
croferme oder denLindenhof in
Pfaffendorf. „Richtung Rothen-
burg und Kreba-Neudorf gibt es
dann unseres Wissens nichts
Vergleichbares“, sagen sie. Ihre
35 Mitglieder würden im We-
sentlichenausGörlitzundNies-
ky und dem Raum dazwischen
stammen. Abnehmer ihrer Pro-
dukte sind ferner Zimmis Ein-
kaufsmarkt in Zodel und Na-
turkost Arche auf dem Gelände
der Görlitzer Rabryka. Seit Juni
haben die beiden nun auch ex-
pandiert und bieten fertig ge-
packte Kisten jeden Montag für
einehalbeStundevordem„Kul-
turraum“ in der Paul-Neck-Str.
2e in Bautzen an – dort ist auch
der Enderhof Tetta vertreten.

Till Scholtz-Knobloch

Die beiden haben ihren Start als „GbR Lichte Wurzel“ in die Solida-
rische Landwirtschaft bislang nicht bereut. Foto: Scholtz-Knobloch

Soziales

Individuelle Hilfe
für Kleinkinder
Görlitz. Ministerpräsident Mi-
chael Kretschmer informierte
sich beim Besuch des Familien-
treffs „Cari-fé“ in Görlitz über
das Projekt Familiengesund-
heitspaten, das seit Juli 2022
beimCaritasverband derDiöze-
seGörlitze.V.angesiedelt ist. Im
Mittelpunkt standen Gesprä-
che mit Koordinatorinnen der
Projektstandorte Görlitz, Lich-
tenstein und Dresden. Themen
waren Umsetzung und Finan-
zierung.Das Projekt richtet sich
an (werdende) Eltern mit Kin-
dern bis fünf Jahre. Paten hel-
fen bei Ernährung, Bewegung,
Vorsorge und seelische
Gesundheit. Die Begleitung ist
freiwillig, kostenfrei und indivi-
duell. Der Görlitzer Standort
verbindet das Projekt mit dem
offenen Familientreff „Cari-fé“.

Politik

Politik würdigt
Willkommenskultur
Region. Der bundesweite Best-
Practice-Wettbewerb „Zusam-
men wachsen: Gute Ideen für
Integration am Arbeitsmarkt“
würdigt Initiativen für die Inte-
gration internationaler Fach-
und Arbeitskräfte in Deutsch-
land. Gesucht werden Arbeit-
geber, die sich hierbei hervor-
tun. In der Auflistung ist dabei
auch die „öffentliche Verwal-
tung“ genannt, womit quasi
auch eine politische Selbstbe-
weihräucherung möglich ist,
denn Gelder kommen vom
Bund, den meist staatsnah auf-
tretenden Stiftungen Mercator
und Bertelsmann-Stiftung, aber
auch vom Bundesverband der
Deutschen Industrie. Der Bun-
destagsabgeordnete Florian
Oest (CDU) ruft zur Teilnahme
auf und betont unter anderem:
„Es ist wichtig, deutlich zwi-
schen Asyl, illegaler Migration
und Wirtschaftsmigration zu
unterscheiden.“ Bis 30. Juni
können Bewerbungen in fünf
Handlungsfeldern eingereicht
werden. Diese und Teilnahme-
modalitäten findet man im
Internet unter www.integra-
tion-am-arbeitsmarkt.de.

Geschichte

Über Ludendorff
Görlitz.Am 12. Juni, 19.30 Uhr
geht es im Literaturhaus „Alte
Synagoge“, Obermarkt 17 um
„Angriff und Verteidigung – die
Reaktion der Freimaurer auf
General Ludendorffs Schrift“ –
einEssay vonProf.MichaelRei-
che. Der Eintritt zu diesem
Abend ist frei.

Baugeschehen

Stadtwerke mit
echten Problemen
Görlitz. Auch die Stadtwerke
Görlitz trauen sich nicht mehr,
Probleme beim Namen zu nen-
nen und kommunizieren, dass
bei den laufenden Sanierungs-
arbeiten an der 120 Jahre alten
TrinkwasserleitunganderKreu-
zung Biesnitzer Straße/Luther-
straße unerwartete „Herausfor-
derungen“ aufgetreten seien.
Zustand und Lage der histori-
schen Leitung würden von den
Annahmen abweichen. „Diese
Situation ist bei Leitungen die-
ses Alters nicht ungewöhn-
lich“, heißt es; dies würde je-
doch eine umfassende Umpla-
nung erfordern, „die sich so-
wohl auf die benötigten Mate-
rialien als auch auf die Koordi-
nation der Subunternehmer er-
streckt. Dies führt bedauerli-
cherweise zu einer vorüberge-
henden Einstellung der Bau-
arbeiten.“ Die Kreuzung bleibe
nun erst einmal geöffnet „und
der Verkehr wird weiterhin
durch eine provisorische Am-
pelanlage in alle Richtungen ge-
leitet. Die Bauarbeiten werden
voraussichtlich für fünf Wo-
chen ruhen. Die endgültige Fer-
tigstellung der Sanierung ist für
Anfang September geplant“, so
die Stadtwerke abschließend.

Bildungswesen

Synagoge Lernort
Görlitz. Schulen können künf-
tig Fördermittel für Workshops
und Fahrten zur Görlitzer Syn-
agoge beantragen. Das Kultur-
forumwurdealsLernort zurGe-
schichte des 20. Jahrhunderts in
das sächsische Verzeichnis der
„Landesservicestelle Lernorte
des Erinnerns und Gedenkens“
aufgenommen. „Das hilft uns
sehr–vieleSchulenhabenkaum
Budget“, sagt Frank Seibel von
der Görlitzer Kulturservicege-
sellschaft. 2023 kamen rund
1.000 Schüler in das Haus, das
als einzig erhaltene Gemeinde-
synagoge im heutigen Zu-
schnitt Sachsens den Holo-
caust überstand.

Gesellschaft

Berg mit Predigt
Groß Radisch. Die Evangeli-
sche Gesamtkirchengemeinde
Hohe Dubrau und die SELK
Weigersdorf laden für Pfingst-
montag, 9. Juni, 10.00 Uhr zu
einem Regionalgottesdienst auf
demMonumentberg ein.

Bereich Görlitz

Ärzte
Kassenärztlicher Bereitschafts-
dienst Tel.: 116117.
Bereitschaftspraxis am Städitschen
Klinikum Görlitz, Girbigsdorfer
Straße 1–3, 02828 Görlitz
Allgemeinmedizin (Haus A)
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brücken-
tage: 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderarzt (Haus C)
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentag von 9–11 Uhr
Zahnärzte
07./08.06.25
Görlitz, Praxis Dr. med. dent.
D. Bracke, Grundstr. 21,
03581/740445
09.06.25
Schönau-Berzdorf, Praxis Dipl.-
Stom. K. Fiedler, Hauptstr. 19,
035874/27122

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de
Tierärztlicher Notfalldienst für
Großtiere: an Wochenenden und
außerhalb regulärer Sprechstun-
den – nur nach tel. Anmeldung
06.–13.06.25
Görlitz, DVM R. Wießner, Rausch-
walder Str. 65, 03581/314155

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
07.06.25
Görlitz, Neue Apotheke Görlitz,
James-von-Moltke-Str. 6,
03581/421140
08.06.25
Görlitz, Kronen-Apotheke,
Biesnitzer Str. 77a, 03581/407226
09.06.25
Görlitz, easyApotheke,
Nieskyer Str. 100, 03581/7669150
10.06.25
Görlitz, Bären-Apotheke, An der
Frauenkirche 2, 03581/38510
11.06.25
Görlitz, Pluspunkt-Apotheke,
Berliner Str. 60, 03581/878363
12.06.25
Görlitz, Paracelsus-Apotheke,
Bismarckstr. 2, 03581/406752
13.06.25
Görlitz, Humboldt-Apotheke,
Demianiplatz 56, 03581/382210

Bereich Niesky

Ärzte
Denkassenärztl. Bereitschaftsdiensterfra-
genSiebitteüberdieLeitstelleTel. 116117.
Bereitschaftspraxis amDiakoni-
schen-Krankenhaus Emmaus Niesky,
Plittstraße 24, 02906 Niesky
Wochenende, Feiertage,
Brückentage: 9–13 Uhr

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
VonMontag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Samstag/Sonntag/Feiertag/
Brückentage von 9–11 Uhr
Niesky und Umgebung
www.zahnaerzte-in-sachsen.de/
patienten/notdienstsuche/
07./08.06.25
Görlitz, Praxis Dr. med. dent.
D. Bracke, Grundstr. 21,
03581/740445
09.06.25
Schönau-Berzdorf, Praxis Dipl.-
Stom. K. Fiedler, Hauptstr. 19,
035874/27122

Tierärzte
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
07.06.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
08.06.25
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
09.06.25
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199
10.06.25
Niesky, Zinzendorf-Apotheke,
Hausmannstr. 7, 03588/200966
11.06.25
Rothenburg, Stadt-Apotheke,
Priebuser Str. 6, 035891/40550
12.06.25
Niesky, Linden-Apotheke,
Kollmer Str. 14, 03588/25290
13.06.25
Kodersdorf,Neue-Apotheke,
Str. der Einheit 75a, 035825/60199

Notdienste
für den Bereich
Görlitz/Niesky

Insektenschutz
vom Profi
individuell und passgenau
für Fenster und Türen

Tel. 035891/35823
Rothenburger Holzwerkstatt
Lindenallee 12
02929 Rothenburg

www.insektenschutz-experte.com

Lösung
unseres
letzten
Rätsels

anzeigen@LN-Verlag.de
Telefon 03581/4752-0

Werben Sie erfolgreich für Ihr
Produkt, Ihre Dienstleistung
oder Angebote!

DIESER PLATZ
GENIESST HOHE
UND LANG
ANHALTENDE
BEACHTUNG!
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Dresdener Straße 6
02826 Görlitz
Telefon: 03581/47 52-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de

Bitte beachten Sie!

In der Zeit vom 11.06. bis 19.06.2025
bleibt unsere Geschäftsstelle GÖRLITZ aus
organisatorischen Gründen geschlossen.

Telefonisch und per E-Mail sind wir
wie gewohnt für Sie erreichbar.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Verk. Klimagerät LW-580, Kühlen und
Heizen mit Luftbefeuchter u. Ionisa-
tor-Funktion bis 180 00 W von Sich-
ler, unbenutzt. R 01 73/28 19 61 3.

Dumper Waran zu verkaufen inkl. Er-
satzmotor, Gehäuse mit Kurbel- und
Nockenwelle, zwei Kompletträder für
die Hinterachse sowie zwei Reifen für
die Vorderachse. Voll funktionsfähig.
Preis VB R 01 52 02 12 36 21

Verk. Elektr. Bauaufzug, 8 m
R 01 52/38 57 99 77.

Alles aus DDR: Da.-Fahrr., Scheibma.
Erika, Kinderhochstuhl, Laufgitter,
Klappbett, Stubenwagen, Akkordeon
Firotti 40 Bass, Pr. VB R 015 20/2 
13 36 52.

Künstlerpuppen, Pelzkappe und -boa
(Silberfuchs), Kristallrömer, Zinnteller
und -becher, Bücher. 
R 0152/21 96 82 39.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Großer Hoftrödel Pfingstmontag 10-16
Uhr, Hauptstr.5, 02633 Seitschen 

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

Suche Brennholzspalter von ATIKA,
auch defekt. R (0 35 88) 20 76 28.

Kaufe Modeschmuck DDR-Zeit u. ält.
aus Plaste, Holz, Metall, Glas und
Plastewürfel 1-9,5cm, DDR Gläser+
Besteck R 01 76/ 94 44 63 73.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,

DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 

Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

Suche Uralte Blecheisenbahn! Alt
und Vergessen in jedem Zustand, so-
wie Zubehör. R 01 52/31 07 74 72.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Münzen von Privat zu kaufen ge-
sucht! Von „Alt bis DDR“.  Gerne auch
Nachlässe und Sammlungen. Bitte
alles anbieten! R 01 72/7 93 41 75.

Su. MOSAIK Hefte Digedags, Militär-
fotos, DDR Spielwürfel ab 3cm zu
kaufen. R 01 57 87 00 41 01

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Suche verzinkte und emaillierte

Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Postkartenalbum, Postkarten, Feld-
post, 1. + 2. Weltkr. Dokumente zu
kaufen gesucht. R 01 72/3 56 08 46.

Verkaufe Lämmer R 03 59 39/8 09 08 
ab 18 Uhr.

Verkauf von Junghennen, Broiler,
Gössel, Mularden, Flugenten männl.,
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Brüterei Sterzel
Verkauf Jung- u. Legehühner,

Wachteln, Enten-, Gänse-, Puten-,
Broilerküken auf Vorbestellung,
Geflügelfutter, Weißenberg OT

Grube Nr. 68, Tel.035876 46737

Verk. 2 Kamerunlämmer aus 02/25,
weibl./männl., kastriert. R 03 58 25/
6 09 12.

Verkaufe 10 Wo. alte Hauskaninchen.
Ausgewachsen ca. 3-4 kg.
R 01 76 34 92 62 14

Verk. junge Kaninchen, 10 Wo. alt,
große Rasse, verschiedene Farben
R 01 73/3 56 45 87.

Verk. 10 Wo. alte Kaninchen (Blaue
Wiener), 1,0 Temmincktragopan, 1,4
Guineataube R 0 15 22/1 72 21 98.

Verkaufe Barbadosschafe, Mutter mit
2 Lämmer und weitere Lämmer.
R 01 76/47 60 07 64.

Verk. v. Leg. Junghennen, Wachteln
u. Broiler. Geflügelfarm Oberseifers-
dorf. R 01 72 /8 22 16 40.

Verk. Mops Hündin, 1,5 J.,  schwarz,
gechipt, geimpft, entwurmt, Pr. nach
VB R 01 73/3 56 45 87.

Wer reist mit mir (65) und einer kleinen
Gruppe im Januar/ Februar 2026 für
drei Wochen nach Guatemala, Belize
und Mexiko auf eigene Kosten.
v LN 173 208 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Wander- & lustige Singles Ü48  Treff
08.06. um 10 Uhr Neusalza-
Spremberg, Ppl. Freibad R 0162/
98 66 98 3.

Gesucht wird ein Whatsapp Kumpel.
Sie 75, HSA, m. vielseitigen Interessen.
WA: 0 15 25/4 08 76 92.

#Suche ihn für eine gemeinsame Zu-
kunft! Ich bin 47 Jahre alt, 1,63 m
groß und sportlich aktiv. Fest im 
Leben stehend, suche ich einen Part-
ner, der die Freude am Leben teilt und
mit mir neue Abenteuer erleben
möchte. Lass uns gemeinsam eine
schöne Zukunft gestalten!
Melde dich gerne unter 
bleibruhig@die-optimisten.net

Steht Wandern, Camping u. eine
harm. Beziehung auf deiner To-do-
Liste ganz oben? Du bist zw. 40-53,
sportl., NR, attrakt., junggebl., un-
geimpft... dann melde Dich gerne mit
Foto bei mir! Sie 47/1,68 /NR, norm.
Figur, sportl. attrakt., junggebl. 
magnolia.galaxy@gmx.de 

NR, 1,80m, schlank, lebensfroh u. ro-
mantisch veranlagt. Wünsche mir ei-
ne liebev. Frau um die 60 J., die das
Leben teilt, mich begleitet, für Zwei-
samk. m. Gefühl u. Leichtigk., sowie
für gem. Wege, schöne Augenbl. u.
Nähe die gut tut. Das Leben ist zu
kostbar um es allein zu genießen.
R 01 62/1 52 76 28. Zuschr. unter
Chiffre v LN 173 006 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Mann mit Haus sucht Frau mit Herz.

Er 53 Jahre jung, jünger aussehend,
sportlich, schlank, berufstätig sucht
natürliche, schlanke Sie. Raum
Löb/ZI. v LN 175 000 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

M45, 1.77, schlank, mobil sucht eine
nette Sie 35-45 für Reisen, Konzerte
u.a. mit gemeinsamer Zukunft.
01746258457 R 0 17 46 25 84 57

Er 66 Jahre 1,58 groß, ortsgebunden
durch kl. Haus, z.Z. kein Tel. sucht
Frau. v LN 174 663 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Nicht wertgeschätzter Mann im ge-
setzten Alter sucht Frau zw. 40 u. 55,
die ihre Freiheit liebt, zum Reden,
Freundschaft, geleg. Treffen. Bei In-
teresse mehr. SMS 01522/2 45 94 81.

Würdest du mit mir das Leben teilen/
genießen wollen? So sende mir eine
Nachricht! Tel./WA 0151/20 24 55 59.
Bin 65/178 geschieden, schlank, se-
he jünger aus, wohne auf dem Land
idyllisch am Dorfrand. 

Junger Mann, 50/175, su. nette Frau,
gern mollig, 37-54 J., für gemeinsame
Zeit. R 0 15 2/ 59 36 85 09.

Finde ich Dich vielleicht hier?

Witwer, 75J./1,74/NR/ortsg./mobil/
Dorfbewohner, sucht liebevolle Da-
me, häuslich begabt, die gern mit mir
den restlichen Weg des Lebens, im
Eigenheim geht. Aber bitte nur, wenn
Du es ernst meinst! Würde mich über
eine ernstgemeinte Zuschrift freuen.
v LN 175 075 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Er 71/1,80 sucht nette romantische
Frau, NR, zum Leben, Freizeit und al-
les was zu Zweit Spaß macht.
v LN 174 719 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Bin 56, gutauss., suche hübsche Frau
für zärtl. Treffen und alles Schöne.
WA 01 57/78 86 26 57.

Er, schlanker, zärtlicher Typ, 60+
sucht reife Sie, naturbel. (nicht rasiert)
für gemeinsame schöne Begegnun-
gen, gern für Dauerhaft, BZ, LÖB, GR
und ZI. SMS an: 0174/ 83 72 37 4. 

Maria 57 mit mollig weibl Kurven hat
Spaß an der Lust verführt, verwöhnt
und entspannt Dich interessiert dann
ruf an unter 01520 / 2914064

Er 40, erfüllt Frauen ihre geheimsten
erot. Wünsche! R 01 60/ 2 76 65 98.

Nur in GR: Französischliebhaberin
(48 J.): R 01 52/ 25 80 60 98.

Privater Trödelmarkt in Drausendorf
am 14.06.; 12.07.; 09.08.; 13.09.25
ab 10.00 Uhr. Eintritt frei. Anmeldung
unter R 01 72/7 92 40 20.

2 Tage Floh-& Antikmarkt zur
800~Jahr Feier Strassgräbchen, auf
dem Hof von Holz Kunze 14.6./15.6.,
8-18 Uhr. JEDER kann OHNE Anmel-
dung mitmachen! R 0179/7944191
www.schwarzmaerkte.de

Rentner mit leicht. Behinderung aus
BZ. sucht auf nachbarschaftlicher
Basis Nähe Mozartstr. gelegentliche
Hilfe im Haushalt. R. H. Absprache
per SMS / WA unter 0163/4 38 25 06

2 Tage Floh-& Antikmarkt im Rittergut
Dürrhennersdorf 7./8.6., 8-18 Uhr.
JEDER kann OHNE Anmeldung
mitmachen! R 01 79/7 94 41 91
www.schwarzmaerkte.de 

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X

Suche Nachfolger für Kleingarten in
kl. Vereinsanlage in Niedercunners-
dorf, E + W + kl. Laube R 01 52/53 53
95 95.

"Mein kleiner roter Traktor" zu ver-
kaufen! MC Cormek Farmell 217,
fahrbereit, hydr. Mähwerk. R 01 71/
1 60 14 70.

Eishockey

Ohne Derbys, aber
daher mit Zuwachs
Niesky. In der kommenden Sai-
son wird es keine Regionalliga-
Mannschaft aus Weißwasser
und damit leider auch keine
Kreisderbys mehr geben. Das
U23-Teamwurde aufgelöst.

Der Eislaufverein Niesky teilt
jedoch mit: „Natürlich haben
sicheinigeSpielerausWeißwas-
ser sofort um einen Teamwech-
sel Richtung Niesky bemüht.
Nach den Gesprächen mit den
Bewerbernhaben sich dasNies-
kyer Trainerteam und der Vor-
stand für dieAufnahmevondrei
talentierten Spielern in die 1.
Männermannschaft des ELV
Niesky entschieden. So werden
Leon Eisebitt, Ronny-Lukas
Gebert und Justin Treise ab so-
fort zu den Tornados gehören.“

Leon Eisebitt – Sohn des ehe-
maligen ELV-Spielers Torsten
Eisebitt – lernte und spielte seit
2005 Eishockey bis jetzt aus-
schließlich beimEissportWeiß-
wasser e.V., dessen Profis als
„Lausitzer Füchse“ in der DEL
2 auflaufen. Er wird künftig den

Sturm in Niesky unterstützen.
Im Angriff erhält das Nieskyer
TeamebenfallsVerstärkungvon
Ronny-Lukas Gebert. Er war
seit 2006 nur beim ESW imEin-
satz. Der 21-jährige Justin Trei-
se hat 2011 mit dem Eishockey
angefangen und bis 2019 beim
ESWinallenNachwuchsmann-
schaften gespielt. Der Verteidi-
ger ging 2019 zu den Eisbären
Juniors Berlin und kehrte 2023
zum ESW zurück.

Der Eislaufverein Niesky be-
dauert hingegen: „Leider muss
der ELV Niesky in der neuen
Saison auf David Frömter ver-
zichten. Aus gesundheitlichen
und beruflichen Gründen steht
er demVerein leider nicht mehr
zur Verfügung. Dafür haben der
spielintelligente Stürmer Tom
Domula und der 18-jährigeVer-
teidiger Paul Kurczera, der sich
in der letzten Saison zu einem
festen Bestandteil der Tornados
entwickelt hat, dem ELV Nies-
ky ihre Zusage für 2025/26 ge-
geben.“

Verkehr

25 Fahrradbügel
an 7 Standorten

Görlitz. 237 Standortvorschlä-
ge waren nach einem Aufruf
2023 für Fahrradabstellplätze
bei der Stadt eingegangen. 25
Fahrradbügel an sieben Stand-
orten wurden ausgewählt und
werden seit 13. Mai sukzessive
installiert. Die Standorte sind:
• Otto-Buchwitz-Platz (2 Bü-

gel)
• Lutherplatz (6 Bügel an 3

Standorten)
• Hospitalstraße/Ecke Jakob-

straße (2 Bügel)
• Jakobstraße/Ecke Schulstra-

ße (2 Bügel)
• Reichertstraße/Ecke Guten-

bergstraße (3 Bügel)
• Bahnhofstraße am Filmpa-

last (5 Bügel)
• Büchtemannstraße naheHal-

testelle (5 Bügel)

Neue Fahrradbügel am Luther-
platz Foto: Stadt

Wirtschaft

Fabrikantenvilla
wurde verkauft
Rietschen. Eine denkmalge-
schützte ehemalige Fabrikan-
tenvillamitGartenstandinRiet-
schen ab 29.000 Euro zum Ver-
kauf. Die Immobilie wurde um
1905/10 erbaut und später als
Kindergarten genutzt. Die Auk-
tion endete bei 35.000 Euro.

Politik

Grillwürstchen
für Pazifisten
Görlitz.DasBSW lädt zu einem
Nachbarschaftsabend mit Info-
stand und Grillen am Mitt-
woch, 11. Juni, von 17.00 bis
19.00Uhr, in die Sattigstraße 25
inGörlitzein.Politischhatteder
einladende Jens Hentschel-
Thöricht, MdL zuletzt die zu-
nehmende Einbindung ziviler
StrukturenwieFeuerwehr,Poli-
zei und Verwaltung in militäri-
sche Abläufe im Rahmen des
„Operationsplans Deutsch-
land“ (OPLAN DEU) kritisiert.
Laut Staatsregierung sollen
auch in Sachsen zivile Behör-
den künftig enger mit der Bun-
deswehr kooperieren – etwa bei
Truppenverlegungen und der
sogenannten „zivilenAlarmpla-
nung“. Der Landtagsabgeord-
nete warnte vor einer gefährli-
chen Vermischung ziviler und
militärischer Aufgaben und
lehnt dieMilitarisierung desBe-
völkerungsschutzes ab.

Kunst

Morgenröte
geht im Kino auf
Görlitz.AmSamstag, dem7. Ju-
ni, lädt der Jakob-Böhme-Bund
von11.00bis 13.00Uhr zurVer-
anstaltung ’Das Reich der
Kunst’ ins Literaturhaus Alte
Synagoge, Langenstraße 24 in
Görlitz ein.

Am Nachmittag folgt von
16.00 bis 19.00 Uhr im Miejski
Dom Kultury in der ulica Par-
kowa 1 – der Oberlausitzer Ge-
denkhalle – eine Filmvorfüh-
rung mit anschließendem Ge-
spräch zum Werk Morgenröte
im Aufgang. Das dortige Kino
befindet sich auf derselben Eta-
ge wie die Ausstellung – ledig-
lich auf der gegenüberliegen-
den Seite.

Sport

Großer Sporttag
in Rothenburg
Rothenburg.Am13.und14. Ju-
ni findet das Sächsische Hoch-
schulsportfest auf dem Campus
der Hochschule der Sächsi-
schen Polizei (FH) in Rothen-
burg statt. Erwartet werden bis
zu 600 Teilnehmer von 24 säch-
sischenHochschulen.

In zehn Disziplinen treten
StudentenundHochschulange-
hörige gegeneinander an, dar-
unter Basketball (3x3), Klein-
feldfußball, Beachvolleyball
und Tischtennis. Ergänzt wird
das Programmdurch sogenann-
te Fun-Sport-Challengeswie Jiu
Jitsu – No Gi, Dart, Inlinebiath-
lon, Spikeball, Bogenduathlon
und das Neiße-Adventure-Ra-
ce. Am Abend des ersten Tages
ist eine After-Show-Party mit
Livemusik und Diskothek ge-
plant.

Auch sportinteressierte Gäs-
te können an beiden Tagen teil-
nehmen. So können Sport-
freunde an beiden Tagen nach
Rothenburg kommen und hier
das Deutsche Sportabzeichen
ablegen.

Politik

Tschechien baut
AKW in Böhmen
Region.Der Kreisverband Gör-
litz der Bündnisgrünen regt an,
Einwände gegen den AKW-
Neubau im nordböhmischen
Tuschmitz (Tušimice) über E-
Mail smr_tusimice@mzp.gov.cz
oder per Brief an dasMinisterst-
vo �ivotního prostøedí, Odbor
posuzování vlivù na �ivotní
prostøedí a integrované preven-
ce, Vršovická 1442/65, CZ-100
10 Praha 10 zu senden.Der Pro-
test muss bis 13. Juni im Minis-
terium vorliegen. Tuschmitz
liegt auf halbem Weg zwischen
Aussig (Ústí nad Labem) und
Karlsbad (Karlovy Vary), etwa
160 Autokilometer südwestlich
von Zittau.
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20.Europa20.Europa  
Ob 400 Meter oder Marathon –  

jeder nach seinem Leistungsvermögen

Marathon 2025Marathon 2025
Auch 2025 werden  

wieder weit über 
2.000 Läufer an  

den Start gehen.  
Foto: Matthias 

Wehnert

Dabeisein ist 
zwar alles, aber 

eine Medaille  
als Leistungs- 

nachweis  
nicht zu 

verschmähen.
Foto: Matthias 

Wehnert

Görlitz. Am 15. Juni lädt der 20. Europa-
marathon auf beiden Seiten von Görlitz er-
neut dazu ein, sportliche Höchstleistungen 
mit gelebter Verbundenheit über die Gren-
ze hinweg zu verbinden. Von der Görlitzer 
Elisabethstraße aus führt die Strecke ver-
mutlich so viele Läufer wie noch nie in Be-
wegung.

Detlef Lübeck vom veranstaltenden Euro-
pamarathon Görlitz-Zgorzelec e.V. teilte der 
Redaktion am Freitag letzter Woche mit, 
dass der Anmeldestand bei 973 Männern 
und 972 Frau läge und damit so viele An-
meldungen wie noch nie zum gleichen Zeit-
punkt vor der Veranstaltung umfasse. Der 
bisherige Teilnehmerhöchststand von über 
2.300 Läufern dürfte wohl überschritten 
werden.

Das Event beginnt bereits am Vorabend, 
dem 14. Juni, mit einer stimmungsvollen 
Nudelparty in der Elisabethstraße, bei der 
sich Teilnehmer und Gäste stärken und ein-
stimmen können. Am Sonntag startet dann 
ab 9.00 Uhr das große Laufprogramm – mit 
Marathon, Halbmarathon sowie Staffel-
wettbewerben über 2×10,5 km und 4×10,5 
km. Wer es kürzer mag, findet mit dem 
10-km-Lauf oder dem 5,6-km-Kurs passen-
de Distanzen, sowohl laufend als auch als 
Geher. Auch die jüngeren Jahrgänge kom-
men auf ihre Kosten: Um 14.00 Uhr fällt 
der Startschuss zum 1,5-km-Kinder- und 
Jugendlauf, gefolgt vom 400-Meter-Bam-
binilauf um 14.30 Uhr. Sportliche Fairness 
und Gemeinschaft stehen im Mittelpunkt. 
Auch blinde oder sehbehinderte Läufer mit 
Begleitung sind willkommen.

Für die besten Zeiten gibt es nicht nur 
Applaus, sondern auch beachtliche Preis-
gelder: Die Marathon-Gesamtsieger bei-
den Männern und Frauen dürfen sich auf 
Warengutscheine im Wert von 3.000 Zloty 
freuen, die europaweit einlösbar sind. Auch 
beim Halbmarathon werden Preisgelder bis 
300 Euro vergeben. Auch die Verpflegung 
unterwegs ließe sich in Zloty bemessen, so 
Detlef Lübeck, denn die Getränke würden 

wieder vom Carrefour-Supermarkt in der 
ulica Jeleniogórska 42 übernommen. „Der 
ehemalige Marktleiter war Marathonläufer, 
seither können wir auf diese Unterstützung 
bauen“, so Detlef Lübeck, der einzig etwas 
dem hinterhertrauert, dass die Teilnahme 
von Skatern nun wirklich der Vergangen-
heit angehört. Jeder Teilnehmer erhält im 
Ziel eine Erinnerungsmedaille. Circa 25 Mi-
nuten nach Zieleinlauf erfolgt ein Ausdruck 
der Teilnahmeurkunde.

Startberechtigt sind alle sportgesunden 
Menschen ab dem jeweiligen Mindestalter – 
der Marathon etwa ist für Jahrgänge 2007 
und älter geöffnet. Die Teilnahmegebühren 
richten sich nach Disziplin und Anmelde-
zeitpunkt. Wer sich noch kurzfristig für 
eine Teilnahme entscheidet, kann dies on-
line bis 9. Juni tun und zahlt 55 Euro für 
den Marathon, 40 Euro für den Halbmara-
thon, 25 Euro für den 10-km-Lauf bzw. fürs 
Gehen, 15 Euro für die 5,6-km-Strecke, 10 
Euro für den 1,5-km-Lauf – während der 
Bambinilauf weiterhin kostenfrei bleibt. Die 
Anmeldung erfolgt über www.europama-
rathon.de. Persönliche Anmeldungen sind 
auch danach möglich, allerdings nur noch 
vor Ort in der Freien Evangelischen Ober-
schule Görlitz in der Jakob-Böhme-Straße 
1, wo auch die Startunterlagen am 14. und 
15. Juni ausgegeben werden. 

� Till Scholtz-Knobloch

FitINN - Theuerkauf & Wohlleben Fitness GmbH
Reichenbacher Straße 51 02827 Görlitz

Tel.: 03581 - 768 24 34

Neue Gesundheitskurse
im 1. Görlitzer Karateverein e.V.

TAI CHI Workshop: 14.06.2025 von 13 Uhr – 15.30 Uhr
im Dojo Musokai, Melanchthonstr. 39 b (Teilnahme kostenlos)

(2 Gesundheitskurse á 3 Monate werden von den meisten Krankenkassen übernommen)

Öffnungszeiten Fitnessstudio: Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr, 14 – 21 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

1. Görlitzer Karateverein e.V., Melanchthonstr. 39 b, 02826 Görlitz
☎ 03581/402881,karate.goerlitz@gmx.de,www.karate-goerlitz.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 – 12 Uhr, 14 – 21 Uhr; Sa. 9 – 12 Uhr

Weißenberger Straße 7
02894 Reichenbach

Telefon 035828 154880

Unsere regionalen
Sonderthemen...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt

Ansprechpartner für Ihre Werbung:
Marcus Hoffmann
Telefon: 03591/481722
Lene Fischer
Telefon: 03581/475216

Kultur

Utopien verlegen
runtergedampft
Görlitz/Zittau. Intendant Da-
niel Morgenroth sowie die
künstlerische Leitung des Ger-
hart-Hauptmann-Theater Gör-
litz-ZittauhabendieneueSpiel-
zeit 2025/26 vorgestellt, die für
Daniel Morgenroth, der 2026
nach Würzburg geht, zugleich
auch die letzte sein wird. Das
Motto der Spielzeit „Utopie –
Auf ins Paradies!“ verbindet al-
le Sparten. Ein Höhepunkt der
kommenden Spielzeit sei die
Ausrichtung des Sächsischen
Theatertreffens 2025 in Görlitz
und Zittau. Die „Leistungs-
schau“ der sächsischen Theater
findet alle zwei Jahre. Inner-
halb dieses großen Festivals soll
auch das traditionelle trinatio-
nale J-O-Œ-Festival stattfinden
und in das Theatertreffen inte-
griert werden.

Die Spielzeit des Musikthea-
ters startet imSeptembermit der
Uraufführung von Krabat – eine
Familienoper von Marius Felix
Lange in Kooperation mit dem
Lausitz-Festival. Im Mittel-
punkt steht der Schwarzmüller,
der mit der Todesgöttin Smjert-
nica einen Pakt schließt und
Krabat, einen Jungen aus der
Zukunft, in seine Mühle lockt.
Im November folgt Giuseppe
Verdis Oper Nabucco, ein Dra-
ma um Macht, Liebe, Religion
und Freiheit. Mit Leoš Janáèeks
selten gespielter Oper ’Die Aus-
flüge des Herrn Brouèek’ greife
das Theater im Frühjahr den
Spielzeitgedanken der Utopie
erneut auf. Ein Kleinbürger
flieht vor seinem Alltag auf den
Mond und ins mittelalterliche
Prag, nur um festzustellen, dass
auch andere Welten ihre Schat-
tenseiten haben.

VoltairesCandideeröffnetdie

Schauspielsaison. Im Januar
folgt die Uraufführung vonGer-
hard Zahners Stück Lepanto in
Zittau, das zweiMänner auf der
Suche nach den Überresten der
berühmten Seeschlacht in die
Tiefe des Meeres schickt und in
die Abgründe europäischer Ge-
schichte. Ein weiteres High-
light im Schauspiel ist die
deutsch-polnische Produktion
’Von dem Glück, Hrdlak ge-
kannt zu haben’ nach Janosch,
ein Stück über das Leben in
Oberschlesien, das Erinnerun-
gen, Melancholie und Humor
miteinander verbindet.

Im Tanz startet Massimo Ge-
rardi imOktobermit dem Stück
’Märchenhaft’. Das Stück inter-
pretiertMärchenstrukturen neu
und spielt mit Rollenbildern
zwischen Poesie und Parodie.
Darauf folgt im Januar ein Dop-
pelabend mit dem Titel ’Vor
Stellungen’: Das Eröffnungs-
stück ’Adrift’ präsentiert eine
chaotische Darstellung einer
Gesellschaft.DerzweiteTeildes
Abends mit ’Utopa? Diy!“ be-
schäftigt sich stattdessen mit
Gemeinschaftsentwürfen. Ein
besonderes Projekt findet im
April statt: ’Romeo/Juliet Para-
dise’, eine deutsch-ruandische
Koproduktion. Mit dem Urban
Women’s Collective aus der
Hauptstadt Kigali entsteht ein
Tanzstück, in dem zwei Bewe-
gungssprachen und Tanzstile in
einen Dialog treten.

Die Neue Lausitzer Philhar-
monie präsentiert unter Gene-
ralmusikdirektor Roman Brog-
li-Sacher erstmals eine Spiel-
zeit unter seiner eigenen künst-
lerischen Handschrift. Im Zen-
trum stehen Werke aus
Deutschland, Polen und Tsche-

chien, ergänzt durch zeitgenös-
sische Kompositionen.

ZumMotto: „Utopie –Auf ins
Paradies!“ hieß es seitens des
Theaters: „In einer Zeit, die von
globalen Krisen, gesellschaftli-
cher Spaltung und wachsender
Zukunftsangst geprägt ist, setzt
das Theater gezielt einen Kon-
trast. Die neue Spielzeit lädt da-
zu ein, an das scheinbar Un-
mögliche zu denken, an dasGu-
te zu glauben und gemeinsam
von einer menschlicheren Welt
zu träumen.“ Und als ob die
Angst im Raum stünde, aus der
Politik nicht ausreichend finan-
ziell versorgt zu werden, heißt
es,Utopienwürdendabei „nicht
als illusionäreGegenweltenver-
standen, sondern als notwendi-
ge Impulse für Veränderung.“
DasTheater verstehe sich indie-
sem Kontext als Ort der Hoff-

nung, des kritischen Fragens
und des künstlerischen Auf-
bruchs. Oder damit doch eher
eines gedämpft kritischen Den-
kens? Wie weit werden diese
Fragen reichen? Denn globale
Krisen müssen nicht vom Him-
mel gefallen sein, sondern wa-
ren in der Geschichte schon oft
Zweck, einen Wandel künst-
lich anzubahnen. Diese überge-
ordnete Frage nicht aufwer-
fend, scheint sich das Theater
auf Beschreibung und Deutung
derSymptomekonzentrierenzu
wollen und ergeht sich in seiner
Eigencharakterisierung dann
doch eher einer einem Schul-
projektes würdigen Frage: „Wie
könnte eine offenere, gerechte-
re und menschlichere Welt aus-
sehen?“.DerVorverkauf für die
Spielzeit 2025/26 beginnt am
10. Juni 2025. tsk

Bitte Pfoten weg!
Görlitz. Der Görlitzer Tierpark
appelliert wieder einmal ein-
dringlich vor gut gemeintem,
aber oft schädlichem Eingrei-
fen: Bitte lassen Sie vermeint-
lich verlassene Jungtiere in der
Natur und greifen Sie nicht vor-
schnell ein!

„Das Telefon in unsererWild-
tierauffangstation steht derzeit
kaum still“, berichtet Manuela
Kleemann, zuständige
Mitarbeiterin der Station. „Wir
bitten eindringlich darum, Reh-
kitze, junge Hasen, Waschbä-
ren, Füchse oder Jungvögel
nicht einzusammeln. In den al-
lermeisten Fällen sind die El-
terntiere ganz in der Nähe und
kehren zurück, sobald sie sich
unbeobachtet fühlen.“

Mit dem Frühling häufen sich
bereits Meldungen über angeb-
lich verlassene Jungtiere. Meist
handelt es sich um ganz norma-
les Verhalten: Viele Wildtierel-
tern lassen ihrenNachwuchs für
gewisse Zeit allein, um keine
Fressfeinde anzulocken. Auch

beginnen verschiedene Jungtie-
rewie Igel-, Fuchs- oderWasch-
bärwelpen bereits früh ihreUm-
gebung zu erkunden. Jungvögel
verlassen das Nest oft, bevor sie
richtig fliegenkönnen–ein ganz
natürlicher Entwicklungs-
schritt. Kleemann rät: „Wer si-
chergehen will, kann das Tier
aus sicherer Entfernung beob-
achten. Bleibt es über längere
Zeit am gleichen Ort oder wirkt
verletzt, stehenwir beratend zur
Seite.“ Einwichtiger Schutzfak-
tor sei außerdem, Hunde und
vor allem Katzen von Wildtier-
nachwuchs fernzuhalten. Dies
erhöht die Überlebenschancen
der Tiere erheblich.

In unklaren Situationen emp-
fiehlt der Tierpark, zunächst
telefonisch Kontakt zur Wild-
tierauffangstation aufzuneh-
men, bevor ein Tier mitgenom-
menwird.Unter (0160) 90 95 48
00 erhalten besorgte Finder eine
fachkundige Einschätzung. So
kann unnötiges Leid vermieden
werden.

Fußball

Bei Pokalsieg
winkt das Triple
Ludwigsdorf. Die Nachwuchs-
teams des SV Ludwigsdorf bli-
cken auf eine äußerst erfolgrei-
che Fußballsaison zurück. Die
C-Juniorinnen erreichten
punktgleich mit dem Erstplat-
zierten Fortuna Dresden den 2.
Rang – nur sechs Tore entschie-
den letztlich über den Staffel-
sieg. Trotz personeller Rück-
schläge überzeugte das Team
durch starke Leistungen, dar-
unter zwei Siege gegen den
Dresdner Favoriten. Noch er-
folgreicheragiertendieD-Junio-
rinnen: Sie sicherten sich im
Meisterschaftsturnier in Flöha
souverän den sächsischen Lan-
desmeistertitel. Damit krönten
sie eineSaison, inderbereits der
Hallenlandesmeistertitel ge-
wonnenwurde.Mit einemmög-
lichen Pokalsieg am 21. Juni
könnte das Team sogar das his-
torische Triple erreichen – ein
Kunststück, das bislang nur RB
Leipzig gelungen ist.

Gesellschaft

Kita Sonnenland
ist 70 Jahre alt
See. Die Kita Sonnenland im
Nieskyer Ortsteil See feierte im
Mai 2025 ihr 70-jähriges Be-
stehen mit einer Festwoche.
Den Auftakt bildeten Musik,
Tanz und ein Sportfest mit dem
Flizzy-Sportabzeichen.EinFes-
tuet-Frühstück sowie ein Nach-
mittagmit ehemaligenMitarbei-
tern sorgten für Begegnungen
zwischen den Generationen.
Für die Kinder ging es auf einen
Ausflug zum Knax-Spielplatz.
Den Abschluss bildete ein Kita-
Fest mit Bühnenprogramm.
Zum Finale stiegen 70 bunte
Luftballons in denHimmel.

Umwelt

Igeljunge sind niedlich, aber deswegen noch lange nicht automa-
tisch hilfebedürftig. Foto: Catrin Hammer

Okt.
202525 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 19.00 Uhr, Tickets ab 64,90 EUR

DIE STIMME DER HEIMAT

HEINO
Made in Germany
Solo-Tour 2025
& DJ Schlager Party

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben
Es gibt Momente im Leben,Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt für einen Moment still,da steht die Welt für einen Moment still,
und wenn sie sich weiterdreht,und wenn sie sich weiterdreht,
ist nichts mehr wie es war.ist nichts mehr wie es war.

Unfassbar über seinen plötzlichen Tod, aber dankbarUnfassbar über seinen plötzlichen Tod, aber dankbar
für alles Schöne, das wir mit ihm erleben durften,für alles Schöne, das wir mit ihm erleben durften,
müssen wir Abschied nehmen von unserem geliebtenmüssen wir Abschied nehmen von unserem geliebten

Wolfgang BlumWolfgang Blum
* 13.3.1954 † 15.5.2025* 13.3.1954 † 15.5.2025

In liebevoller ErinnerungIn liebevoller Erinnerung
Ehefrau HildburgEhefrau Hildburg
Tochter Stefanie mit Tom, Louis und LeoTochter Stefanie mit Tom, Louis und Leo
Sohn Thomas mit Luisa und FridaSohn Thomas mit Luisa und Frida
Mutter MarianneMutter Marianne
sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 20.6.2025, 14 Uhr imDie Trauerfeier findet am Freitag, dem 20.6.2025, 14 Uhr im
Gemeinderaum Kunnerwitz statt; anschließend wird die UrneGemeinderaum Kunnerwitz statt; anschließend wird die Urne
beigesetzt.beigesetzt.

„Leben ist das, was passiert, während„Leben ist das, was passiert, während
du dabei bist, andere Pläne zu machen“du dabei bist, andere Pläne zu machen“

John LennonJohn Lennon

Wir nehmen Abschied vonWir nehmen Abschied von

Hans-Jürgen TrauschkeHans-Jürgen Trauschke
* 19.10.1953 † 14.05.2025* 19.10.1953 † 14.05.2025

In stiller TrauerIn stiller Trauer
Schwester Martina mit WilliSchwester Martina mit Willi
Nichte Manja mit AlexanderNichte Manja mit Alexander

Nichte Antje mit SebastianNichte Antje mit Sebastian

Die Beisetzung fand im kleinen KreisDie Beisetzung fand im kleinen Kreis
am Mittwoch, dem 28.05.2025 aufam Mittwoch, dem 28.05.2025 auf

dem Friedhof in Horka statt.dem Friedhof in Horka statt.

Adieu, goodbye, auf Wiederseh‘n
Den letzten Weg musst du alleine geh’n
Ein letztes Lied, ein letzter Kuss
Kein Wunder wird gescheh’n
Adieu, goodbye, auf Wiederseh’n
Die Zeit mit dir war schön
Jeder stirbt für sich allein, ganz allein
Doch du wirst immer bei uns sein

Rammstein

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem

Detlef Speer
* 13.08.1959 † 21.05.2025

In stiller Trauer
Tochter Marianne und Robby mit Jonathan
Schwester Karin mit Familie
Lebensgefährtin Rosina mit Familie
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 20.6.2025,
11.30 Uhr im Gemeindehaus Weinhübel statt.
Im Anschluss geleiten wir die Urne zur letzten Ruhestätte.

Schlicht und einfachwar dein Leben, treu undfleißig deineHand.
Hast dein Bestes uns gegeben, ruh´ in Frieden undhab´Dank.

Nach langer Krankheit, immer auf Genesung hoffend,
verstarb mein lieber Ehemann, unser guter Vater,

Schwiegervater und herzensguter Opa

DietmarNoack
* 26.08.1954 † 22.05.2025

In tiefer Trauer
Ehefrau MarionEhefrau Marion

Sohn Robert mit Lydia,Sohn Robert mit Lydia,
Miriam und TimoMiriam und Timo

Sohn Andreas mit Sandra,Sohn Andreas mit Sandra,
Paul, Ben und MarthaPaul, Ben und Martha

sowie alle Anverwandtensowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet im Familien- und
Freundeskreis statt.

Petershain, im Mai 2025

Nachruf

Mit großer Betroffenheit und Trauer erfüllt uns
die Nachricht, dass unsere Mitarbeiterin

Ramona Senftleben
am 16.05.2025 nach langer, geduldig ertragener,

schwerer Krankheit verstorben ist.
Wir verlieren mit ihr eine engagierte

und zuverlässige Mitarbeiterin.
Unser tiefempfundenes Mitgefühl

gehört ihrer Familie.

Wir werden ihr stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Ihre Kollegen der Firma
Elektro-Lindner GmbH

Danksagung

Für die liebevollen Beweise der Anteilnahme, welche uns
beim Abschiednehmen von unserer lieben

Brigitte Bierek
auf vielfältige Weise bekundet wurde, möchten

wir uns auf diesem Wege herzlich bedanken.
Die damit zum Ausdruck gebrachte
Verbundenheit hat uns tief bewegt.

Besonderer Dank gilt dem Klinikum Görlitz,
dem Redner Herrn Tom Hohlfeld, der Gärtnerei Fuchs,

der Gaststätte Zur Windmühle, dem Bläser
Herrn Kretschmer und dem Bestattungshaus Fieber.

In liebevoller Erinnerung
Tochter Angela und Sohn Mario mit Familien

Görlitz, Weissach, im Mai 2025

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.

Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

Unsere Herzen sind voll Traurigkeit über
den Tod von unserer lieben

Dorothea Hantke
geb. Roth

* 3.3.1934 † 28.5.2025

In liebevoller Erinnerung
Sohn Andreas mit Beate

Sohn Christian mit Ulrike
Tochter Ines

Tochter Ute mit Peter
Enkel Cathleen, Stefan

und Martin mit Familien
Bruder Hartmut mit Familie

Schwägerin Ulrike mit Familie

Die Trauerfeier findet im Familienkreis statt.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Tief bewegt von der aufrichtigen Anteilnahme,
die auf vielfältige Art zum Ausdruck gebracht wurde und den

zahlreichen Beweisen des Mitgefühls beim Abschied von Frau

Liliana George
bedanken wir uns bei allen Verwandten,

Freunden, Bekannten und Nachbarn
recht herzlich.

Besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Bublitz und dem

Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz.

In Liebe und Dankbarkeit:
Sohn Ronny mit Familie

Nostitz, im Juni 2025

Danke

Ich bin ein Gast auf Erden...
Psalm 119,19

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von

Frank Urban
* 15.11.1962 † 22.05.2025

Ehefrau Iris
Eltern Marianne & Günter
Tochter Teresa & Dirk
Enkel Alexander, Oliver & Katharina
Schwestern Anita & Ilona mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am Samstag, dem 14.06.2025,
um 11.00 in der Kirche Groß Radisch statt.

Wenn alle Wege gegangen sind,Wenn alle Wege gegangen sind,
bleiben Liebe und Erinnerungen.bleiben Liebe und Erinnerungen.

Für die vielen liebevollen Beweise der Anteilnahme,Für die vielen liebevollen Beweise der Anteilnahme,
welche uns beim Abschiednehmen von unserem liebenwelche uns beim Abschiednehmen von unserem lieben

Andreas ThieleAndreas Thiele
auf so vielfältige Weise bekundet wurden, möchtenauf so vielfältige Weise bekundet wurden, möchten
wir uns ganz herzlich bei allen bedanken.wir uns ganz herzlich bei allen bedanken.
Besonderer Dank gilt dem SAPV-Team Niesky,Besonderer Dank gilt dem SAPV-Team Niesky,
dem Pflegedienst der Diakonie, dem Hospiz in Nieskydem Pflegedienst der Diakonie, dem Hospiz in Niesky
sowie dem Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz.sowie dem Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz.

Seine FamilieSeine Familie

Niesky, im Mai 2025Niesky, im Mai 2025

Die Mutti war´s,Die Mutti war´s,
was braucht´s der Worte mehr.was braucht´s der Worte mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mama, Oma, Uroma,

Schwester und Schwägerin

Brigitte LeopoldBrigitte Leopold
geb. Dunkel

* 02.08.1939 † 02.06.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Frank, Angela und Inesmit Familien

Deine Schwester Ilse
Deine Schwägerin Heiderose,
Deine Schwägerin Elfriede

Hildegard
sowie alle Anverwandten

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Rothenburg, im Juni 2025

Ein arbeitsreiches Leben hat sich vollendet.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann, unserem herzensguten Vati,

Schwiegervati, Opa, Bruder und Onkel

-Schlossermeister-

Gerhard Brandt
* 6.10.1937 † 1.6.2025

In liebevoller Erinnerung
seine Ursel

Sohn Jens mit Heike
Enkel Marcel

sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 18.6.2025,
11.30 Uhr im Görlitzer Krematorium statt. Im Anschluss

geleiten wir die Urne zu ihrer letzten Ruhestätte.

DanksagungDanksagung

Es ist schwer einen geliebtenEs ist schwer einen geliebten
Menschen zu verlieren, aber es istMenschen zu verlieren, aber es ist

tröstend zu erfahren wie viel Liebe,tröstend zu erfahren wie viel Liebe,
Freundschaft und AchtungFreundschaft und Achtung

Dieter KaiserDieter Kaiser
* 24.06.1944 † 25.04.2025* 24.06.1944 † 25.04.2025

entgegengebracht wurde.entgegengebracht wurde.

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühltenDanke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zumund ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum

Ausdruck brachten sowie allen, die uns aufAusdruck brachten sowie allen, die uns auf
diesem schweren Weg begleitet haben.diesem schweren Weg begleitet haben.

Ein besonderer Dank gilt den Schwestern und Ärzten imEin besonderer Dank gilt den Schwestern und Ärzten im
Klinikum Görlitz für die liebevolle Pflege, den KammeradenKlinikum Görlitz für die liebevolle Pflege, den Kammeraden

der FFW Königshain für das ehrenvolle letzte Geleit,der FFW Königshain für das ehrenvolle letzte Geleit,
Pfarrer Michel für die tröstenden Worte, den Mädels vonPfarrer Michel für die tröstenden Worte, den Mädels von

„Blums“ für den wunderbaren Blumenschmuck,„Blums“ für den wunderbaren Blumenschmuck,
Annes „Kunstcafé“ für den würdevollen AbschiedAnnes „Kunstcafé“ für den würdevollen Abschied

und dem Bestattungshaus Fieber.und dem Bestattungshaus Fieber.

Im Namen aller AngehörigenIm Namen aller Angehörigen
Liane KaiserLiane Kaiser

Königshain, im Mai 2025Königshain, im Mai 2025
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben
DanksagungDanksagung

Es ist schwer, einen geliebten Menschen
zu verlieren, aber es ist tröstend

zu erfahren, wieviel Liebe, Freundschaft
und Achtung meiner lieben Mutti

Elfriede BaumastElfriede Baumast
entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten

sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg begleiteten.

In tiefer Trauer und Dankbarkeit
Tochter Birgit

im Namen aller Angehörigen

Niesky, im Mai 2025

Erlöst

Doris Poguntke
geb. Hauf

* 14. Mai 1949 † 22. Mai 2025

Im Namen aller Angehörigen
Ehemann Dr. med. Norbert Poguntke

Wir verabschieden uns am Freitag, dem 20. Juni 2025,
11.30 Uhr in der Feierhalle des Görlitzer Krematoriums.
Anschließend geleiten wir ihre Urne zur letzten Ruhestätte.

Von größeren freundlich zugedachten Blumen bitten wir
dankend abzusehen. Stattdessen bitten wir um eine Spende
für den Bachchor Görlitz e.V., Sparkasse Oberlausitz-
Niederschlesien, DE87 8505 0100 0232 0208 92,
„Doris Poguntke“.

2. Jahresgedenken2. Jahresgedenken

Wir gingen zusammen im Sonnenschein,Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
aber auch im Sturm und Regen.aber auch im Sturm und Regen.

Doch niemals ließ einer den anderen allein,Doch niemals ließ einer den anderen allein,
auf allen Lebenswegen.auf allen Lebenswegen.

Nun muss ich ohne Dich leben.Nun muss ich ohne Dich leben.

Gerda WähltGerda Wählt
* 08.11.1935* 08.11.1935 †† 06.06.202306.06.2023

Dein Lebenspartner RudiDein Lebenspartner Rudi

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle,

die uns immer an Dich erinnern.

Gisela Deutschmann
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben
für den Händedruck, wenn Worte fehlten
für die liebevollen Umarmungen
für die vielen Blumen, Kränze und Spenden
für die Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbundenheit.
sowie allen, die Sie auf ihren letzten Weg begleiteten.

Herzlichen Dank allen Verwandten, Freunden und Bekannten.

Besonderer Dank geht an den Pflegedienst Romanek,
das SAPV-Team Löbau, die Hausärztin Frau Großmann,
unseren Pfarrer Herrn Michel, das Bestattungshaus Fieber,
das Team des Bürgervereins „Lebensfreude“ und
der Gärtnerei Fuchs.

In stiller Trauer
Dieter Deutschmann und Kinder

Gersdorf, im Mai 2025

D
A
N
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E

Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

Wir nehmen Abschied von

Siegfried Grabs
* 13.07.1933 † 23.05.2025

In stiller TrauerIn stiller Trauer
Deine EllenDeine Ellen

Deine Tochter Angela mit DietmarDeine Tochter Angela mit Dietmar
Dein Enkel Robert mit JanaDein Enkel Robert mit Jana

Deine Enkelin Anne, Emil und MerleDeine Enkelin Anne, Emil und Merle
sowie alle Anverwandten und Freundesowie alle Anverwandten und Freunde

Am Mittwoch, dem 11.06.2025, wollen wir um 11.00 Uhr mit einer
Trauerfeier im Gemeindehaus Görlitz Weinhübel gemeinsam
Abschied nehmen. Danach begleiten wir die Urne zur letzten
Ruhestätte.

Bestattungshaus Fieber

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Richard Tzschoppe
* 11.01.1933 † 28.05.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Irene
Tochter Evelin mit Hartmut
Enkeltochter Andrea mit Thorsten und Vincent
Enkeltochter Doreen mit Raik, Jakob und Pina

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 19.06.2025,
um 13.00 Uhr in der Trauerhalle des Waldfriedhofs in
Niesky statt. Die Urnenbeisetzung erfolgt im
Anschluss auf dem Ödernitzer Friedhof.

Für euch:
Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig,
erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Waltraud Ullrich
geb. Tabor

* 19.12.1946 † 20.5.2025

Unendlich traurig müssen wir Abschied nehmen
und hätten dich doch so gern noch bei uns gehabt.
Hab Dank für Alles.

In Liebe
Deine Tochter Anja mit Marco und
Enkelin Nea Elaine
Dein Enkel Tom
Dein Enkel Jeron mit Elisa und
Urenkel Leander
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnen-
beisetzung findet am 12. Juni 2025, 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Rothenburg statt.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir
höflich Abstand zu nehmen.

Ein schöner, gemeinsamer Lebensweg ist zu Ende gegangen.
Unsere Liebe begleitet Dich. Wir danken Dir für alles,
was Du für uns getan hast.
Wir nehmen Abschied von meiner lieben Frau,
unserer Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma

Helga Kasper geb. Tauchert

* 10.06.1947 † 28.05.2025

In stiller Trauer
Dein Reiner
Deine Tochter Birgit mit Ronny
Deine Tochter Silke mit Armin
Dein Enkel Danilo mit Sandy
Deine Urenkelin Lara
Deine Geschwister Gerhard, Petra
und Christine mit Familien
sowie alle Anverwandten

Rothenburg, im Juni 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung
findet am 10.06.2025, um 13.30 Uhr auf dem
Friedhof Rothenburg statt.

Das Schönste, was einMensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,

die an ihn denken.

DANK E

für das tiefe Mitgefühl und
die liebevollen Beweise der Anteilnahme,

sei es durch stillen Händedruck,
herzlich geschriebeneWorte,
Geldzuwendungen sowie der

zahlreichen Begleitung auf der Trauerfeier
und dem Geleit zur letzten Ruhestätte
meines liebenMannes und Vaters

Axel Grützner
In Liebe und Dankbarkeit

SeineMarion und
Söhne Chris und Eric

See, im Juni 2025

Wenn die Kräfte einen verlassen, ist es Zeit zu gehen.

Wir nehmen Abschied von unserer herzensguten Mutter,
Oma, Uroma und Schwester

Ruth Walter
geb. Hempel
* 27.10.1932 † 01.06.2025

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Ihre Kinder Edeltraud, Monika,
Gert und Bernd mit Familien
Ihr Bruder Herbert
sowie alle Verwandten

Tetta, Reichenbach

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus Fieber

7. Jahresgedächtnis

Für meine geliebte Oma

Marianne Hesse
* 21.08.1936 † 09.06.2018

Ich vermisse Dich

In ewiger Liebe
Deine Enkeltochter Sandra mit Familie
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- ANZEIGE -

HOLZHAUSFEST
Am 15. Juni geht es nach Neu-Ödernitz

Viertes Holzhausfest kehrt zu seinen Wurzeln zurück

- ANZEIGE -

Das dritte Nieskyer Holzhausfest fand 2024 in Neu-Särichen wie hier am Steinplatz 
statt. � Foto: André Schulze

Niesky. Das Karree zwischen Christ-
ophstraße und Schulstraße sowie 
Wachsmannstraße und Schubert-
straße verwandelt sich am 15. Juni 
in einen Raum bunten Treibens. Da-
mit kehrt das Fest 2025 wieder in der 
Holzhaussiedlung Neu-Ödernitz zu-
rück, wo vor vier Jahren alles begann.

Ein gemütliches Straßenfest von 
Nieskyern für Nieskyer und Gäste der 
Stadt lädt ein, eine gemütliche Runde 
ums Eck zu drehen. Mitten im Viertel 
wird am Doeckerplatz die große Fest-
bühne stehen. Radio Lausitz mo-
deriert hier und sorgt mit Infos und 
Interviews für Unterhaltung.

Weil beim Holzhauslauf der Spaß 
im Vordergrund steht, gibt es keine 
Siegerehrung der Besten, sondern 
eine Tombola-Verlosung unter allen 
Teilnehmern. Das Akrobatikteam 
Niesky und der Karnevalsclub Niesky 
gehören schon lange zum Inventar 
des Straßenfestes. Die Görlitzer Band 
Colour The Sky sorgt für den musi-
kalischen Höhepunkt und Abschluss 

des Holzhausfestes. Eine zweite, 
kleinere Bühne wird am Holzkonsum 
an der Konrad-Wachsmann-Straße 
einen Anziehungspunkt bilden. Ein 
Puppentheater soll Kinder begeis-

tern. Außerdem präsentieren sich die 
GTA-Angebote der Oberschule Mücka 
unter anderem der Zeichenkurs von 
Cartoonist Kümmel und der Koch-
kurs von Angelika Dedeleit. Dauer-
gast beim Holzhausfest ist auch Anka 

Böthig von der Naturfarbenwerkstatt 
Dresden. Sie wird einen Vortrag hal-
ten, natürlich über Farben auf Holz.

Von der Konrad-Wachsmann-Stra-
ße bis zur Schulstraße gibt es jede 
Menge Spiel und Spaß für Kinder, ob 
im Zirkuszelt, der Ansprech-Bar oder 
an verschiedenen Vereinsständen. 
Gleich nebenan, in der Schulstraße, 
beginnt die Blaulichtmeile, wo sich 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Poli-
zei präsentieren.

Die Tradition und das hölzerne 
Handwerk kann man durch Vorfüh-
rungen der Zimmereilehrlinge auf 
dem Gelände der Alten Schule an 
der Schulstraße erleben – und viel-
leicht sogar mitmachen? In der Fritz-
Schubert-Straße bauen Trödler und 
Händler ihre Stände und Tische auf, 
auf denen man Dinge finden kann, 
die man lange gesucht hat oder gar 
nicht wusste, dass man sie sucht. In 
der Christophstraße, genau zwischen 
den historischen Holzhäusern, prä-
sentieren sich Firmen und Unterneh-

men rund ums Holz 
vom Tischler bis zum 
Zimmermann.

Beim „Hölzernen Markt“ fin-
den die Besucher Holzkunst und 
-handwerk aller Art. Hausbesichti-
gungen von Holzhäusern werden or-
ganisiert. Der Heidekäfer wird wieder 
seine Runden durch die Stadt dre-
hen, an Bord sind Museumsmitarbei-
ter mit Infos im Gepäck. Auch das Ge-
meindezentrum der Evangelischen 
Kirchgemeinde neben der Christus-
kirche ist geöffnet. Die Baracke ist die 
jüngste der Bauten nach Christoph-
und-Unmack-Art in Niesky.

Alle Informationen rund um 
das Fest und den Holzhauslauf 
findet man auf der Internetseite:  
www.holzhausfest.de. Interessier-
te Unternehmen und Firmen können 
sich noch unter (03588) 22 397 93 
oder per E-Mail: wachsmannhaus@
stadt-niesky.de anmelden. Anmel-
dungen zum Trödelmarkt sind unter 
(0174) 3627433 möglich.

IHR PARTNER VOMKELLER BIS ZUMDACH
BHGHAGEBAUKOMPAKT&BAUCENTRUM

02906 NIESKY AMBAHNHOF 6
TEL.03588 25760

Eine Filiale der Raiffeisen-Handelsgenossenschaft eG Kamenz
Friedensstraße 20 01917 Kamenz www.bhg-kamenz.de

Unsere regionalen
Sonderthemen...

... sind das ideale Umfeld
für Ihre Anzeige!

• hohe Beachtung
• zuverlässig zugestellt

Ansprechpartner für Ihre Werbung:
Marcus Hoffmann
Telefon: 03591/481722
Lene Fischer
Telefon: 03581/475216

Geschichte/Wirtschaft

Modelle dokumentierten
Waggonbau-Leistungskraft
Niesky. Nach der endgültigen
Schließung des altehrwürdigen
Waggonbaus Niesky fand sich
eine Gruppe ehemaliger Mit-
arbeiter zusammen, um die Er-
innerungandieumfassendeGe-
schichte des Betriebes wachzu-
halten und das städtische Mu-
seum dabei zu unterstützen, die
geborgenen geschichtlichen
Akten, Fotos und Objekte aus
dem Betrieb zu sichten, zu ka-
talogisieren und zu beschrei-
ben. Im vergangenen Jahr ent-
stand dann die Idee zu einer Se-
rie von gemeinsamen Ausstel-
lungen zu Themen aus der Ge-
schichte des Betriebs. Waggon-
bauer und Museumspersonal
nahmen sich zuerst die ein-
drucksvollen Waggonmodelle
vor, die einst in unterschiedli-
chen Maßstäben angefertigt
wurdenundsichheuteunter an-
derem im Museumsbestand be-
finden.

Es war etwas, was den VEB
Waggonbau Niesky vor ande-
ren Schienenfahrzeugbauern in
der DDR auszeichnete: Die
Lehrlinge, die zumTeil auchaus
anderen Betrieben des Kombi-
nats nach Niesky zur Ausbil-
dung geschickt wurden, bauten
in der BBS – der Betriebsberufs-
schule – unter Anleitung der
Ausbilder ausgesprochen auf-
wendige und detailgetreue Mo-
delle der aktuellen Serien im
Maßstab 1:10. An ihnen schul-
ten sich die Auszubildenden in
der präsizen Materialbearbei-
tung und lernten die Funktio-
nalitätderBaugruppenund-ele-
mente. Eine Ausbildungsklasse
baute etwa ein Jahr an einem
Modell – allein das zeigt die
Komplexität des ambitionier-
ten Unterfangens.

Die entstandenen Modelle
dienten aber noch einem wei-
ten Zweck: Der Schienenfahr-
zeugbau der DDR nahm regel-
mäßig an den internationalen
Fachmessen im sozialistischen
und nichtsozialistischen Aus-
land teil. Aber auch im Inland
gehörtedieLeipzigerFrühjahrs-
messe natürlich zum Pflichtter-
min der Branche.

Die originalen Waggons aus-
zustellen, war aber allenfalls bei
kurzen Distanzen möglich.
Führten die Messetermine die
Schienenfahrzeugbauer in wei-
te Ferne, wurde die Überfüh-
rung und Platzmiete zu teuer.
Man behalf sich mit den im
Lehrbetrieb angefertigten Mo-
dellen. Sie war bewusst so de-
tailgetreu und vor allem auch
funktional gebaut, dass sie
potenziellen Kunden Gestal-
tung und Einsatz der Waggon-
typen veranschaulichen konn-
ten. Einige Modelle aus Nies-
kyer Herstellung wanderten so
beispielsweise jahrelang im ara-
bischen oder auchwesteuropäi-
schen Raum umher, um auf den

Fachmessen die Leistungsfähig-
keit des DDR-Waggonbaus zu
demonstrieren.

Auch kleinereModelle in den
Maßstäben 1:45 und 1:87 (H0)
setztederNieskyerWaggonbau-
betrieb im Alltagsgeschäft ein.
Hier ging es vor allem darum,
Kunden zu beschenken, Jubilä-
en zu feiern und Mitarbeiter für
langjährige Betriebszugehörig-
keit zu belobigen. Solche Mo-
delle wurden mitunter von spe-
zialisierten Firmen angefertigt
und nachNiesky geliefert.

Die Traditionsgruppe Wag-
gonbau Niesky lädt nun zur Er-
öffnung der Ausstellung „Aus-
bilden und Werben – Der Mo-
dellbau im Waggonbau Niesky“
am 13. Juni, 17.00 Uhr, in den
sogenannten „Holzkonsum“ in
der Konrad-Wachsmann-Stra-
ße in Niesky ein. Auch zum
Holzhausfest am 15. Juni wird
die Ausstellung natürlich zu se-
hen sein. Von da an ist die Öff-
nung des Holzkonsums immer
Sonntagnachmittag oder nach
Absprache mit dem Museums-
personal vorgesehen.

Ausbildungsmodellbau in den 70er-Jahren Foto: Museum Niesky

SVTGörlitz ist fertig!

Halberstadt. Die den traditionsreichenGörlitzer Schnelltreibzug SVT
aufarbeitende „SVT Görlitz gGmbH“ und der Förderverein VT 18.16
e.V. werden am 21. Juni in Halberstadt den vierteilig zusammenge-
stelltenVT 18.16.07/10derÖffentlichkeit imRahmeneines Tages der
offenen Tür der VIS Verkehrsindustrie Systeme GmbH präsentieren.
Das Unternehmen stellt, neben einem familienfreundlichem Rah-
menprogramm, ihre eigenen Projekte vor und bietet dazu Werks-
führungen an. Die VIS GmbH rechnet an diesen Tag mit ca. 5.000 Be-
suchern.Wer demEreignis entsprechendanreisenmöchte, kanndies
zum Beispiel mit der Traditionsgemeinschaft Bw Halle P e.V. und de-
ren Traditionszug „Harzvorland“ abDresdenHauptbahnhof tun.Der
Zugwirdmit einerDR-Diesellokomotive,Baureihe132bespannt.Das
FotozeigtdenunvollendetenZustanddesSVTGörlitz2023beimda-
maligen Tag der offenen Tür. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Freizeit

20 Jahre Kneippen
in der Kinderinsel
Görlitz. Die Kinderinsel Kun-
terbunt wird 20 Jahre alt und
dies wird am 13. Juni, von 15.00
bis 18.00 Uhr, auf demGelände
der Kita in der Mittelstraße 7/9
und im angrenzenden Sonnen-
hof gefeiert. Mit dabei ist die
Verkehrswacht NOL mit einer
Bewegungsstrecke, Zauberka-
thrinmitBallonkreationen,eine
Hüpfburg und Riesen-Seifen-
blasen. Aber vor allem können
Kinder an den Kneippsäulen
lernen, wieman richtig kneippt.

Musik

Sommerbowle
zum Hörgenuss
Niesky. Kammermusik aus drei
Jahrhunderten mit Werken von
Bach, Händel, Fauré und ande-
renbekanntenKünstlernerklin-
gen am 15. Juni, 17.00 Uhr, im
Diakonissen-Mutterhaus, Plitt-
straße 15 in Niesky. Es musizie-
renAngela Ladewig auf der Flö-
te und Fabian Kiupel am Kla-
vier. Der Eintritt zum Konzert
ist frei, um eine Spende wird ge-
beten. Als Eintrittskarte gibt es
für jeden Besucher ein Glas
Sommerbowle.

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20 Uhr|20 Uhr|18 Uhr, Tickets ab 34,00 EUR

Herr Förster, ihre Flinte knallt!
... im Wald und auf

der Heidi

Die neue frivole
Komödie vom

Boulevardtheater
Dresden!

06./07./08.
März 2026

Der NIEDERSCHLESISCHENIEDERSCHLESISCHE KURIERKURIER präsentiert:

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Niederschlesischer Kurier, 02826 Görlitz, Dresdener Str. 6
Telefon 0 35 81/47 52-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!
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